
Terrassenplatten aus Gummi
Verlegeanleitung | Reinigung und Instandhaltung



Verlegeanleitung:

Die Gummi-Terrassenfliesen von Technikplaza GmbH bieten endlose Möglichkeiten, Ihrer  
Terrasse, Ihrem Garten oder Ihrem Balkon eine persönliche Note zu verleihen.  
Die Fliesen lassen sich einfach schneiden und verlegen.

Vorbereitung:
Die Gummigranulatplatten müssen an einem trockenen Ort mit einer konstanten Temperatur  
von über 10 °C gelagert werden. Wenn die Fliesen in einem Raum mit einer Temperatur unter  
10 °C gelagert werden, empfehlen wir, die Fliesen vor dem Verlegen 2 Stunden akklimatisieren  
zu lassen.

Sie benötigen:
•	 Robustes Cuttermesser oder (Stich-)Säge
•	 Hand- oder Bandsäge (mit Sägeblättern für Holz)
•	 Maßband, Stock oder Stahllineal
•	 Marker (wasserlöslich) oder Kreide
•	 Montagekit
•	 Kniematte

Untergrund:
Eine gute Oberfläche ist extrem wichtig. Wir empfehlen, die Fliesen auf einer ebenen Fläche zu 
verlegen, um sicherzustellen, dass keine Unregelmäßigkeiten entstehen. Beispielsweise können 
die Fliesen auf Beton, Sand oder vorhandenen Fliesen verlegt werden. Die Oberfläche muss  
absolut eben sein und darf keine Höhenunterschiede aufweisen. Die Oberfläche sollte außerdem 
frei von Rissen, Ölen oder anderen Fremdstoffen sein. Die Gummigranulatfliesen haben  
hervorragende Drainageeigenschaften, achten Sie bitte dennoch auf eine gute  
Entwässerungsmöglichkeit.



Zeitlicher Ablauf:
1.	 Sie beginnen mit dem Ausgleichen der Oberfläche. Damit Sie das bestmögliche Ergebnis 

erzielen können, stellen Sie sicher, dass die Oberfläche eben und hart ist. Der Untergrund 
kann zum Beispiel Beton oder Asphalt sein, aber auch ein vorhandener Fliesenboden 
kann als Untergrund dienen. Je flacher und fester die Oberfläche, desto geringer ist die 
Wahrscheinlichkeit von Unebenheiten. 

2.	 Um ein optisch und handwerkliches gutes Ergebnis zu erzielen, empfehlen wir die Fliesen 
im Läuferverband zu verlegen. Die Platten können aber auch nebeneinander verlegt 
werden. Bitte beachten Sie: Fliesen mit Stift-Loch-Verbindern können nur im  
Läuferverband verlegt werden. Die Gummigranulatfliesen können Sie ganz einfach mit 
einem Universalmesser bzw. Cuttermesser oder einer (Stich-)Säge auf die richtige Größe 
zuschneiden oder sägen. 

3.	 Abschließend empfehlen wir, die Fliesen ohne Stift-Loch-Verbindung an der kurzen Seite 
zu verkleben. Wenn Sie die Fliesen nicht verkleben möchten, empfehlen wir die  
Verwendung von Bordsteinen aus Gummi, um ein Verrutschen zu verhindern. Eine lose 
Verlegung der Fliesen wird nicht empfohlen. 
 

Verlegung:

Halbsteinverband
Die erste Reihe beginnen Sie mit einer ganzen Platte. Wichtig ist, dass die erste Reihe gerade ist. 
Dann beginnen Sie die zweite Reihe mit einer halben Terrassenplatte. Durch dieses Verfahren 
wird sichergestellt, dass das Ende einer Terrassenplatte immer mittig zu der darüber liegenden 
Terrassenplatte verläuft. Hinweis: Wenn Sie Fliesen mit Stift-Loch-Verbindung bestellt haben, 
verbinden Sie die erste Reihe mit der zweiten Reihe durch die Verbindungsstifte. Es ist äußerst 
wichtig, dass die Verbindungsstifte richtig verbunden sind. Weitere Informationen dazu finden Sie 
in den folgenden Bildern.

Gutes Ergebnis



Nicht rechteckige Oberflächen:
Messen Sie eine gerade Linie über den längsten und geradesten Teil der Oberfläche. Legen Sie 
die Terrassenplatten gegen diese Linie. Stellen Sie sicher, dass die Reihe an beiden Enden der 
Oberfläche endet. Die restliche Montage muss im Läuferverband erfolgen.

Runde Oberflächen:
Für runde Oberflächen empfiehlt es sich, eine Schablone aus Kunststoff oder Papier anzufertigen. 

Legen Sie die Schablone auf die Fliese und malen Sie die Umrisse mit einer hellen Kreide nach.  

So ist ein Zuschnitt von runden Flächen einfach möglich.

Bordsteine aus Gummi:
Wir empfehlen die Fliesen mit Bordsteinen zu fixieren. Dadurch wird ein Verrutschen  

der Fliesen verhindert. Die Bordsteine aus Gummi können einfach mit einem Cuttermesser

zugeschnitten werden. Die Bordsteine müssen mit den Fliesen verklebt werden. 

Verklebung
Hinweis: Aufgrund der Toleranz der Terrassenplatten aus Gummi können Lücken 

zwischen den Fliesen entstehen. Um dies zu minimieren, empfehlen wir, die Fliesen an 

den Enden mit einem Montagekleber zu verkleben. Wir liefern den Montagekleber in 

verschiedenen Farben.



Wartung:
Eine regelmäßige Reinigung der Gummigranulatfliesen verbessert nicht nur die Haltbarkeit,  

sondern sorgt auch für eine schöne Optik. Die Fliesen können mit einem weichen Besen, einem 

Gartenschlauch oder einem Hochdruckreiniger auf niedrigster Stufe gereinigt werden.

Verfärbung:
Die Gummigranulatfliesen, auch Terrassenplatten genannt, können sich durch Sonneneinstrahlung 

im Laufe der Zeit allmählich verfärben.

Hinweis: In den Sommermonaten können (schwarze) Fliesen in der prallen Sonne sehr heiß 

werden. Achten Sie daher besonders auf Kinder, die barfuß oder mit bloßen Beinen spielen. 

Besprühen Sie die Fliesen während des Spielens regelmäßig mit kaltem Wasser, um die Fliesen 

abzukühlen.


